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Editorial

Kaum eine zeitgeschichtliche Doku-
mentation oder Sendung kommt heut-
zutage ohne Zeitzeugen aus, die zudem 
noch effektvoll in Szene gesetzt wer-
den. In didaktischer Hinsicht sind die 
so authentisch wirkenden Erzählungen 
von Zeitzeugen allerdings ambivalent.

Sie können dazu beitragen, abs-
traktes Wissen über die jüngere Ver-
gangenheit um eine emotional-mensch-
liche Dimension zu erweitern und zu 
vertiefen, bei der insbesondere auch 
„stumme Gruppen“ und „gewöhnliche 
Menschen“ zu Wort kommen. Sie kön-
nen aber auch dafür eingesetzt werden, 
schiere Betroffenheit an die Stelle von 
Wissen treten zu lassen, also beim Mit-
gefühl und der unmittelbaren Parteinah-
me für Leidende und ungerecht Behan-
delte stehen zu bleiben.

Im Unterschied zu selbst durchge-
führten Zeitzeugeninterview bieten auf-
gezeichnete Zeitzeugenaussagen für 
Schülerinnen und Schülern wohl am 
ehesten die Möglichkeit, ein kritisch-
distanziertes Verhältnis einzunehmen 
und insbesondere über Mechanismen 
und Motive des Erinnerns nachzuden-
ken. Die Beiträge dieses Heftes sollen 
hierzu beitragen. 

WEITERE THEMEN  •  Zeitzeugengespräche vorbereiten, durchführen und auswerten
 •  Mit Zeitzeugenportalen im Netz arbeiten
 •  Spezial: 50 Jahre 1968 – Erinnerungen an einen Aufbruch und seine Folgen5
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